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Neuromanischer Backsteinbau über Feldsteinsockel, 1897, rechteckig mit

gerade gechlossenem, eingezogenem Chor und Südturm. Innen bauzeitliche

Holzausstattung und Polychromie. – Hölzerne Taufe von 1794, in Pfeilerform

mit gemalten Sprüchen und Inschriften. – Außen am Chor drei

Inschriftgrabsteine, 18.Jh.

